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Von Sven Kauffelt

WESEKE. Christian Rott-
stegge hat mal wieder Spaß.
Es läuft ja auch gut für „sei-
nen“ Mühlenverein, in den
er so viel Herzblut investiert.
Die gute Laune des Vorsit-
zenden hat gleich mehrere
Gründe (außer dem Hoch-
sommer). Seit gut einem
Jahr ist die Bockwindmühle
im Betrieb und mausert sich
– anders als von manchen
Skeptikern erwartet – zu ei-
nem Touristenziel.

„Zwei bis drei Führungen
pro Tag“ seien an den Wo-

Schirmschoppe soll bis Ende kommenden Jahres stehen / Halbzeit bei Müllerausbildung / Verein hat jetzt 200 Mitglieder

Neuer Nachbar für die Weseker Mühle
chenenden die Regel, sagt
Rottstegge. Für ihn selbst be-
deutet das Einsatz, denn die
Führungen macht er selbst.
Dabei sind dann ein oder
zwei Mitstreiter, die wie er
parallel die Ausbildung zum
Müller durchlaufen. Wäh-
rend Rottstegge von der Ge-
schichte der Mühle und ih-
res Umzugs nach Weseke be-
richtet, bringt der andere die
Flügel in Schwung. „Das“, so
der Vorsitzende stolz, „dür-
fen wir jetzt schon alleine.“

Acht Vereinsmitglieder ha-
ben im März vergangenen
Jahres mit der Ausbildung

begonnen. Seither hat ihnen
Lehrer Martie te Brake aus
Bredevoort vor allem die
Mechanik nähergebracht.
„Die Mühle besegeln, drehen
lassen und vor allem brem-
sen, bremsen, bremsen“, er-
klärt Christian Rottstegge.
Denn die Flügel zum Still-
stand zu kriegen, das sei die
schwierigste Übung. Mit Ab-
schluss des ersten Ausbil-
dungsjahres hätten das aber
alle acht schon ganz gut
drauf.

Nun geht‘s ans Einge-
machte, genauer gesagt ans
Mahlen. Je nach Getreide

gibt es da eine Menge zu be-
achten. Schließlich soll die
Mühle dauerhaft liefern und
nicht nur als Wahrzeichen
herhalten. Am Mühlentag
am Pfingstmontag gab es die
ersten 30 Brote aus Weseker
Mehl. „Die sind uns aus den
Händen gerissen worden“,
freut sich der 43-Jährige im-
mer noch. Beim nächsten
Mühlentag am 20. Septem-
ber soll es deshalb auf jeden
Fall einen größeren Vorrat
geben. Anfragen der Bäcke-
rei Späker und der Metzgerei
Knuf gebe es auch schon, so
der Vorsitzende.

Und „ganz nebenbei“ be-
kommt die Mühle Zuwachs.
Weil die Mühle selbst nur
Platz fürs Wesentliche bietet,
hat der Verein eine Schirm-
schoppe gesucht – und in
Gemenkrückling gefunden.
Sie soll um 1900 erbaut wor-
den sein, die Bauteile sind
weitgehend erhalten geblie-
ben. Mit einem Trupp frei-
williger Helfer (Rottstegge:
„Das Vereinsleben in Weseke
funktioniert einfach super“)
hat der Mühlenverein die
Schoppe abgebaut und zu-
nächst mal komplett auf ei-
nem Hänger verstaut. „Bis

Ende kommenden Jahres“,
schätzt der Vorsitzende, soll
sie links neben der Mühle
stehen.

An Arbeit mangelt es dem
umtriebigen Verein nicht.
Der hat nun auch die Marke
der 200 Mitglieder geknackt.
Der neueste Zugang ist Paul
Warmers, der gar nicht er-
wartet hat, damit in die Zei-
tung zu kommen. Aber es
läuft eben gerade rund für
den Mühlenverein.

| Ihr Kontakt zum Autor: 
kauffelt@borkenerzeitung.de
Tel. 02861/944-160

Um das Jahr 1900 soll die Schirmschoppe gebaut worden sein, die der Verein in Gemenkrückling abgebaut hat. Ende kommenden
Jahres soll sie neben der Bockwindmühle stehen und Platz als Ausstellungsfläche und zum Aufenthalt bieten. Foto: privat

Aus echtem Schrot und Korn: Christian Rottstegge und Rolf
Weinbrenner. Foto: BZ-Archiv
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Reiseveranstalter: Reiseteam Berlin, Exklusive Leserreisen von Zeitungsprofis
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Buchung und Beratung:

AusführlichesAngebot im Ticketcenter erhältlich

vom 5. bis 8. Oktober 2015
Schauen Sie hinter die politischen Kulissen der Hauptstadt. Genießen Sie

den Komfort eines First-Class Hotels und ein exklusives Programm in Berlin!

Sie wohnen im ****Superior-Hotel Maritim Berlin im Herzen der Stadt und

genießen ein üppiges Frühstücksbuffet sowie den Wellness-Bereich mit Pool

und Sauna. Sie sind als Zuschauer live dabei in der ARD-Polit-Talkshow Anne

Will. Sie besuchen den Deutschen Bundestag und besichtigen die imposan-

te Reichstagskuppel. Sie speisen in der Hauptstadtvertretung NRWs und er-

fahren, wie Düsseldorf seine Interessen in Berlin vertritt. Auf dem Berliner

Fernsehturm genießen Sie ein Spezialitätenbuffet mit tollem Blick über die

Stadt. Sie besuchen die Britische Botschaft. Bei einer geführten Stadtrund-

fahrt lernen Sie die verschiedenen Gesichter der Hauptstadt kennen. Und

natürlich haben Sie auch reichlich Zeit zur freien Verfügung für einen 

Bummel durch die Friedrichstraße oder einen Besuch im KaDeWe.

Eingeschlossene Leistungen

� Hin- und Rückfahrt Borken-Berlin im modernen Reisebus

� 3 Übernachtungen im ****Superior Hotel Maritim Berlin

� Reichhaltiges Frühstücksbuffet

� Nutzung des Wellness-Bereichs mit Pool/Sauna

� 1 Mittagessen und 1 Spezialitäten-Buffet*

� Professionelle Berlin-Stadtführer

� Rahmenprogramm wie oben beschrieben

� Reisesicherungsschein

Preis pro Person im Doppelzimmer 499,-
Einzelzimmerzuschlag: 80,-

Vorteil für 

BZ- Abonnenten:

Gratis 

ePaper XL- Paket 

(während der Reise)

BORKEN. Die Stadt Borken
teilt mit, dass alle Fun-Ti-
ckets für den Monat Juli und
August ausverkauft sind. Mit
dem Fun-Ticket 2015 sind
nicht nur die umliegenden
Städte und Gemeinden Süd-
lohn, Velen, Gescher, Heiden,
Reken, Raesfeld und Rhede,
sondern das gesamte Müns-
terland erreichbar (Münster-
land-Tarif). So können zum
Beispiel auch die Städte Co-
esfeld, Münster, Steinfurt
und Warendorf mit dem
Fun-Ticket erreicht werden.
Für das Jahr 2016 werde die
Stadt ihr Kontingent an Fun-
Tickets erhöhen, heißt es in
einer Pressemitteilung.
„Fun-Ticket-Zeit“ – Für 5 Eu-
ro im Monat durch das ge-
samte Münsterland.

Kontingent erschöpft

Fun-Tickets
sind

ausverkauft

BORKEN. Bei einem Unfall
auf der Duesbergstraße ha-
ben sich am Dienstag ein
19-jähriger Fahrer eines
Kleinkraftrades aus Erle und
eine 55-jährige Radfahrerin
aus Borken leicht verletzt.
Der 19-Jährige geriet gegen
20 Uhr im Verlauf einer S-
Kurve auf die Fahrspur der
entgegenkommenden Radle-
rin und stieß mit ihr zusam-
men. Die Radfahrerin wurde
ins Borkener Krankenhaus
gebracht. Bei dem Unfall
entstand ein Sachschaden
von etwa 600 Euro.

Zwei
Leichtverletzte

bei Unfall
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